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Heute kommen globale Systemkunden
und verlangen nach aufwendigen Pflich-
ten-heften von Syko kundenspezifisch glo-
bale Lösungen auf den Märkten zu Land,
zu Wasser, in der Luft.
Im Durchschnitt werden 20 Entwicklungen
pro Jahr mit steigenden Funktionsanforde-
rungen durch den Syko-Verbund mit 100 %
Kundenzufriedenheit abgeschlossen. Nor-
menerfüllung und Funktionalität an den
Leistungs- und Informations-Schnittstellen
sind bislang Garanten, dass Syko als Indi-
vidualist mit höchstem Technologie-Wis-
sen und Verständnis große Marktanteile be-
herrscht. So hält das Unternehmen seit
35 Jahren an dem Prinzip des globalen
kundenspezifischen Marktes mit Klein-
und Mittelstückzahlen (1 bis 10 000) fest.
Das Verständnis zum Preis-Leistungs-Ver-
hältnis wurde von Seiten des Kunden be-
trachtet und hat uns stets die Aufgabe ge-
geben zu expandieren.
Der angestammte Kompetenzmarkt der
Bahntechnik wird heute zukunftsträchtig
mit den folgenden Eckparametern beliefert:
˘ Eingangsspannungen 4 bis 5 000 V (DC

und AC),
˘ Leistungen bis 5 000 W,
˘ Ausgänge 3 bis 660 V DC, bis 200 A,
˘ 1-Phasen- und 3-Phasen-Wechselspan-

nung 16 bis > 400 Hz,
˘ 1 bis 15 Ausgangsspannungen,
˘ intelligente Batterieladung.
Um den Bahntechnikmarkt technologisch
und vertriebsmäßig zu beherrschen, wer-den

logistische, technische, marktspe-
zifische, normenspezifische Anfor-
derungen der Kunden kombiniert
und erfüllt. So werden durch zahl-
reiche internationale Patente  konstant
Funktionalitätsanforderungen des Kun-
denkreises erfüllt, u. a. durch den Einsatz von:
˘ aktivem Verpolschutz,
˘ aktivem Transientenschutz,
˘ aktiven Aufschaltstrombegrenzungen,
˘ aktiver Speicherzeit,
˘ Strom-/Spannungs-Kaskadierung,
˘ angepassten Schaltungstopologien.
Funktionalität bedeutet auch, dass der
Prozessor für logische Abhandlungen, adap-
tive Sollwertvorgaben (Wechselrichter/Bat-
terieladung) und Regelkreisparameter ein-
gesetzt wird.
Hierzu wurden unterschiedliche Schal-
tungstopologien für Eingangsbereiche
13,5 ... 170, 150 ... 660, 380 ... 1 100, 680 ...
5 000 V plus Surge-Auswirkung eigen-
ständig entwickelt. Das Unternehmen und
bietet diese Topologien als kundenspezi-
fische Modifikation oder Standardgeräte
mit Nieder-Hochvolt-/Ein- und Ausgän-
gen und Hochstrom an. Im Frequenzbereich
16 ... 60 Hz werden eigenständige paten-
tierte PFC-Schaltungen angewendet.
Bei allen Anwendungen achtet Syko darauf,
die Verdrahtung im Kompetenzbereich bis
5 kW zu vermeiden. Ein im Vorseriensta-
dium befindliches Batterieladegerät (Serie
HBL) für 150 ... 550 bzw. 430 ... 900 V plus
Überspannung auf eine Ausgangsspan-
nung als Funktion der Batterietempera-
tur mit 24 ... 28,5 V/180 A wurde mittels
Zweistufentopologie mit spannungs-/
stromkaskadierten Leistungsstufen bei
93 % Wirkungsgrad entwickelt.
Ein neuer 160 W/dyn. 250 W-DC/DC-Wand-
ler (Serie HC 16) für Eingangsspan-nungs-

bereiche von + 40 % ist nulllastfähig, so
dass bei 24 V der Ausgang mit normaler Re-
gelkreisschwankung von Null auf über
10 A belastet werden darf. Leiterplatten-
module der Serien SRI werden in offener
Bauform mit Wärmekontaktübergabe an
das Chassis für Eingangsspannungen 14,4
bis 154 V (14,5 ... 52 und 36 ... 154 V) mit
dyn. 25 (30) W modifiziert.
Syko hat mit hoher Dynamik und techno-
logischem Verständnis Sonderentwick-
lungen für neue Märkte im Offshore-,
Sonderfahrzeug-, Airbus-, Windkraft-, Si-
cherheits-Bereich abgeschlossen und nen-
nenswerte Umsatzsteigerungen erfahren.
Diese Leistungskomponenten bewirken,
dass Schiffe „unsichtbar“ und Systeme
„abhörsicher“ werden, dass in 3 000 m
Meerestiefe gearbeitet werden kann, Tem-
peraturen – 50 °C  bis + 105 °C als normal
empfunden werden und deren EMV-Er-
füllung im Extrembereich befriedigen, 
Zu-, Um- und Abluft in Zügen geregelt
wird, Brems- und Gleitschutzsysteme sicher
arbeiten, Miningtrucks geregelt fahren,
Informationssys-teme im Fahrstand an-
zeigen, Umrichter mit Notstarteinrich-
tungen versehen werden, Kraftwerksin-
formationen übertragen werden, Systeme
in hochradioaktiver Umgebung sicher ar-
beiten und dass Kundenwünsche erfüllt
werden. ( jj)
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